
Le programme Voltaire   
              Das Voltaire-Programm 
 

Dieses Programm zur Förderung für sprachbegabte und 
sprachinteressierte Schüler wird am Montessori-Gymnasium  

von der Schulleitung ausdrücklich gefördert. 
 

Ansprechpartnerin am Montessori-Gymnasium: Frau Gecius 
 
 

Das Voltaire-Programm in Stichworten: 
  6 Monate im Partnerland, 6 Monate als Gastfamilie  

  Gegenseitigkeit, aber nicht Gleichzeitigkeit 

  Bewerbung: in der 8 oder 9 Klasse (Bewerbungsfrist  ab Oktober)  

  März-August: Franzosen in Deutschland 

  September-Februar: Deutsche in Frankreich  

  Stipendium und Fahrtkostenzuschuss  



  Das Stipendienprogramm Voltaire wurde 1998 beim  deutsch-
 französischen Gipfel in Potsdam von beiden  Regierungen ins Leben 
 gerufen. Dieses einjährige Schüleraustauschprogramm bietet 
 Schülern der 9. und 10. Klasse die Möglichkeit, für 6 Monate die 
 Schule des Nachbarlandes zu besuchen. 

 
  Es wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) in 

 Kooperation mit dem Pädagogischen Austauschdienst (PAD) der 
 Kultusministerkonferenz und dem französischen Bildungsministerium 
 (Education Nationale) durchgeführt.  

 
  Die Finanzierung erfolgt durch das DFJW und ist kostenfrei. 

    
  Ziel dieses Austauschprogramms ist es, die  Kenntnisse der Sprache 

 und Kultur des Partnerlands Frankreich bei Jugendlichen zu  vertiefen. 
 Es soll dadurch ein Netzwerk von jungen Menschen und  späteren 
 Entscheidungsträgern entstehen, die in ihrer Jugend engen Kontakt 
 zum Nachbarland hatten und insofern eine gewisse  Selbstverständ- 
 lichkeit ausbilden, im europäischen Kontext zu denken und zu 
 handeln.  



 
  

Im Schuljahr 2010/11 haben zwei Schüler am Montessori-Gymnasiums an  diesem Programm teilgenommen; 
sie sind zur Zeit an der französischen  Schule in Frankreich zu Gast. In diesem Schuljahr (2011/12) haben 
sich 5 Schüler und Schülerinnen der Jahrgangsstufe 9 erfolgreich für die Teilnahme am Programm beworben. 
Wir werden ihre französischen Gastschüler Ende Februar am Monte begrüßen können. Nach den Sommerferien 
starten dann die deutschen SchülerInnen ihren Gegenbesuch in ihren französischen Gastfamilien und in der 
französischen Schule. 

 Im letzten Jahr begann für die französischen Gastschüler der Austausch, passend für Köln, direkt an Karneval!  

   

              Célia Mozé /Rosa Gather (Lille)  

             und Simon Brunet /Lennart Pietzner (Paris 



  

  

   

           

   

 
                                                                                                  

 

 


